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sier Herrschaft dienstrnnd zeheud- dem Herrn von Scholley aber zinsbar, benebst ber dabey
gehörigen grossen SclMer und Obstgarten; t) | Hufe Land, welche gnädigster Herrschaft dienst-
und zinsbar. aber Aehendfrey; 3) Z Hufen Land, das Gücksland genannt, so gnädigster
Herrschaft dienst- und zins-auch zthendbar; 4) die Helfte von 5? Acker 2 Ruthen Erbwiese,
die Schreiberwiese genannt, und 5) ein Garten beym Haus à | Ack. groß, der Erdhof ge»
nannt, beuedst der dem Herrn Obrist Kurtz ;u Rauschenberg verschriebenen und bereits neu
lich lkithten Special-Hypothec, bestehend aus einem großen Wohnhaus, Hofreide, 2 Scheu
ren, Stallung und Garten, benebst noch einem Nebenhaus, an Johannes Heusner gelegen,
eine Scheuer und Backhaus daselbst gelegm, und zwey in der Rothenditmoldschen Feldmark
gelegen»«, gnädigster Herrschaft dienst, zins - und zedendbaren Hufenland, die Malterhufea
genannt, bereits arzz Rthlr. geboten worden, ex officio an den Meistbietenden öffentlich ver»

kauft und resp. von unum nochmals ausgedotten werden. Wer nun darauf bieten will, der
kan sich in dem dazu ein für allemal auf den iy. 8epteà bestimmten anderweire»l.iàtion«-
termin auf hiesigem Landgerichte angeben. Cassel den Z0. Jun. 1786.

14) FeitagS den 1. S-'pt. d. I. sollen die von dem dah.er verstorbenen Einwohner und Acker-
' mann Johannes Held hinterlassene in und vor Stammen gelegene unbewegliche Güter, als:
- i) Ein Wohnhaus nebst Hofraum und Garten an Verwalter Crêpons Erben; 2) r Ack. Erb»

land auf der Spitze; z) ; Ack. am Heimkenhach an KoesterS Erben; 4) 4 Ack. im Bastholtzer»
fclde an Verwalter Hoffedietz. 5) \ Ack. bey der faulen Breite an Bernhard George Rho
den Rel. 4 Ack. an der Bruchhecke an Johannes Büße, von Obrigkeits-und Gerichtswe
gen au den M istkietenden öffenilich ausgeboten und verkauft weiden. Kauflustige können sich
demnach besagten Tags des Morgens um y Uhr vor hiesigem Gericht einfinden, iijrc Gebotte
zu Protokoll anzeigen, und nach dem Glcckenschlaa 12 auch erfolgten ordnungsmäßigen Um
frage dem Befinden nach des Zuschlags und gerichtlichen Webrschaft gewärtigen. Stamme»
den 17. Inn. 1786. Adel, von Pappenheimisches Samrgerichr das. Lsllmann.

15? Nachdem der zum Verkauf beS dem verstorbenen Bürgermeister Philipp Reinewann zustän
dig gewesenen Wohnhauses, Hofreide, Scheuer, Stallung und Garten dahier aufDonuerstag
den 13. dieses bestimmte Termin, gewisser Umstanden halber, nicht abgehalten werden kö mn,
und dahero anbei w-itigcr Termin auf Donnerstag den 7. Sept. angesetzt worden, so wird sol
ches hiermit zu dem E&gt; de brknnt gemacht, damit diejenige, so dieses Wohnhaus und Hof»
reibe, so zur Landwirthschaft wohl gelegen, zu kaufen gesonnen, sich alsdann vor hiesige«
Amt einfinden, ihre Gebote thun und darauf de- gerichtlichen Anschlags gewärtigen können.

- Borken den 4. Jul. 1786. 8ürftl. Ziistitz.Amt Hierselbst, wangemann. ;

16) Es sind auf das dem Gastwirth, Hr. Fehr. zustehende, in der holländischen Straße allhier
gelegene Wohnhaus , der RctheHirscb genannt, 3300 Nthlr. geboten worden ; Wer ein mehr
rere's darauf zu bi,Mi gisonnen, wolle sich bey dem Eigenthümer desfalls melden.

18) Auf Befehl Hochfürssl. Kriegs-und Domainen-Kammer soll das dem verstorbenen cbsuLee.
Geld-E Heber Müllers Schwieger-Eltern, FriedrichSpaugenberg Lux. zu Niederzwehren zu
ständig gewesene Wohnhaus und Gärtchen er officio au den Meistbietenden öffentlich verkauft
werdkn. Wer nun darauf bieten will, der kan sich in dem dazu ein für allrmal auf den 26.

Sept. schierSkünftig bestimmten lücitstionr-'l'erMi,, auf hiesigem Landgericht augeberr. Cas
sel, den 15. Julii 1786.

18) ES soll des Wichtlm Krugs zu Ihringshausen s in Wohnhaus, Hofreyde, Scheuer,Schwei
nestall und Backhaus, nebst den dabev befindlichen 3 Gartens, an Johannes Schade gele

 gen, ex officio an den Meist'? icke» den öffentlich verkauft wei den. Wer nun darauf dicken

will, der kan sich in dem ein für allemal auf den r. Aug. bestimmten Licitati oustenuin auf Hie
sigem Landgericht angeben. Cassel den 27. Junii 1786. - . ..n

xa) soll des Johannes BleßmannS. Wittib zu Heckershausen ihr Haus und Hof, nebst Gar
ten, an Johannes Heiter gelegen, ex officio an den Meistbietenden öffentlich verkauft y&gt;ev-
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